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Recht braucht Gerechtigkeit! 
Über das Verhältnis von Demokratie und Menschenrechten 
  

«Sorgt für das Recht!» 
Jesaja 1,17 

 

Sehr geehrte Damen und Herren  
Liebe Schwestern, liebe Brüder  
 
Mit Sorge beobachten die Kirchen, dass die Bedeutung der Grund- und Menschenrechte zusehends 
infrage gestellt werden. Die Idee allgemeiner und umfassender Menschenrechte ist nicht vom 
Himmel gefallen. Erst nach den schrecklichen Erfahrungen totalitärer Systeme im 20. Jahrhundert 
konnte sich die Menschheit darauf verständigen. Tragen wir deshalb Sorge, dass diese 
Errungenschaft nicht den Zielen einer kurzsichtigen Tages- und Migrationspolitik geopfert wird, die 
Partikular- und nationale Interessen in den Vordergrund stellen. 
 
In der gemeinsam getragenen Aktion zum Menschenrechtstag am 10. Dezember wollen die 
Schweizer Kirchen deshalb dieses Jahr das Thema „Demokratie und Menschenrechte“ ins Zentrum 
stellen. Wir sind der Überzeugung, dass Grund- und Menschenrechte die notwendige Basis für eine 
funktionierende und an der Gerechtigkeit orientierte Demokratie sind. Ohne sie verliert Demokratie 
letztendlich das Vertrauen der Bevölkerung, weil allein politische Mehrheiten keine Garantie für die 
Rechte von Minderheiten bieten können. Schlussendlich profitieren wir alle davon, dass wir uns im 
Zweifelsfall an ein übergeordnetes Gericht wenden können, wenn wir unsere Rechte verletzt oder 
missachtet sehen. 
 
Wir laden darum Gemeinden und Gläubige ein, am diesjährigen Menschenrechtstag, wo Ohnmacht, 
Flüchtlingsströme und Unmenschlichkeit in vielen Regionen dieser Welt (wieder) zur alltäglichen 
Erfahrung der Menschen geworden sind, sich für Recht und Gerechtigkeit einzusetzen. Weil Recht 
immer Menschenwerk und somit nicht unfehlbar ist, braucht es die Grund- und Menschenrechte.  
 
Sie finden in der Beilage einen Flyer zum Thema  und einen Appell von ACAT. Ergänzend legen wir 
Ihnen eine Kollektenempfehlung zugunsten der Arbeit von ACAT nahe.  
 
 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Vorweihnachtszeit und frohe Festtage in Ihren Familien und 
Gemeinden. 
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